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Motion: Oberer Postplatz, sichere Verkehrsführung für die Zu­
kunft
22. Februar 2018

Herrn Hugo Halter
Präsident des Grossen Gemeinderates der Stadt Zug 
c/o Stadthaus am Kolinplatz 
Stadtkanzlei 
6300 Zug
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Motion «Oberer Postplatz»: sichere Verkehrsführung für die Zukunft

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren

In den vergangenen Monaten und Wochen mussten wir feststellen, dass bezüglich der Pla­
nung des oberen Postplatzes noch viele Ungereimtheiten bestehen.
Die CVP hat an mehreren Sitzungen und Gesprächen die Anliegen der Bevölkerung und der 
Gewerbetreibenden aufgenommen. Der Grundstein vom derzeitigen Projekt liegt um Jahre 
zurück und muss zwingend der heutigen Situation angepasst werden.
Gemäss Projektplanung des oberen Postplatzes mit dem neu dazugehörenden Parkhaus von 
über 100 öffentlichen Parkplätzen, wäre die Zufahrt aus dem 5üden, beim Kolinplatz über 
die von Bussen belagerte Ägeristrasse, in die enge, eigentlich zum Flanieren gedachte 
Zeughausgasse. Die vom See herkommenden Verkehrsteilnehmer fahren unmittelbar beim 
Postplatz vorbei, weg in Richtung Kolinplatz, um dann ebenfalls in die enge Zeughausgasse 
einbiegen zu können. Aus all diesen Richtungen sind ineffiziente und unnötige umweltbe­
lastende Fahrwege, mit zusätzlichem Stau vorprogrammiert. Für Fussgänger und Fahrrad­
fahrer wird die Innenstadt unattraktiver und unsicherer.
Das heutige, alte Projekt auf dem oberen Postplatz bringt der Stadt weder eine zukunfts­
weisende Lösung, noch einen Mehrwert.

Die CVP Fraktion ist daher der Meinung, das Parkhaus muss von der Vorstadt und der Neu­
gasse direkt über den oberen Postplatz befahren werden können, im Interessen aller Ver­
kehrsteilnehmer, Fussgänger, Bewohner und schlussendlich auch der Umwelt.

Die ganze Logistik des Parkhauses muss wirtschaftlich, sicher und umweltschonend funkti­
onieren. Auch soll die Zeughausgasse weniger Verkehr bekommen, dies kommt den Be­
wohnern und den Altstadtbesuchern zu Gute und im Interessen der Sicherheit. Dazu soll die 
Zeughausgasse bereits ab dem Postplatz in Richtung Ägeristrasse mit Einbahnverkehr sig­
nalisiert sein. Die bestehenden Parkplätze in der Zeughausgasse sollen zum reinen Güter­
umschlag und einem IV Parkplatz um signalisiert werden.
Im Bereich unteren und oberen Postplatz soll eine Unterführung für Fahrräder und Fussgän­
ger, eventuell mit Läden geprüft werden. Dazu soll auch der Kanton in die Verantwortung 
mit ein bezogen werden.
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Mit der Motion geht es uns nicht um den unteren Postplatz, denn da wurde bekanntlich eine 
Initiative eingereicht, welche das Aufheben der Parkplätze verhindern soll. Die CVP will es 
aber umfassender, denn beim Postplatz geht es nicht nur um Parkplätze, es geht um die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer, um Optimierungen von unnötigen Autobewegungen 
und um den Komfort der Gewerbetreibenden, Bewohner und Besucher der Stadt.

Aus diesem Grund beantragen wir:

Der Stadtrat soll:

1. Die Bauarbeiten auf dem oberen Postplatz vorerst nicht anhand zu nehmen.
2. Die Zufahrtswege für das Parkhaus Postplatz nochmals zu prüfen und insbesondere 

auch Varianten aufzeigen, die den Verkehr effizient, sicher und ohne Umwege zum 
Parkhaus führen. Er soll dem GGR ein neues zeitgemässes Projekt vorgelegt werden.

Wir danken für die wohlwollende Prüfung und Unterstützung unserer Motion. Es ist uns ein 
wichtiges Anliegen, den Postplatz, das Herzstück unserer Stadt, so zu gestalten, dass dieser 
seiner Aufgaben als Bindeglied zwischen «alter» und «neuer» Stadt gerecht wird und uns wie 
auch künftigen Generationen Freude bereitet!

Für die Fraktion CVP!
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